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Reparatur bzw. Prüfungen von Atemschutzgeräten: 
Atemschutzgeräte: 
 1 - jährige Prüfungen   207 Stk.  207 Std. 
 6 - jährige Grundüberholungen     6 Stk.      6 Std. 
Atemschutzmasken: 
 1 - jährige Prüfungen   421 Stk.  105 Std. 
 6 - jährige Grundüberholungen   84 Stk.    42 Std. 
Vollkörperschutzanzüge: 
 1 – jährige Prüfung      18 Stk.    18 Std. 
 
Ausgabe von Ersatzgeräten: 
Atemschutzgeräte     66 Stk.    11 Std. 
Atemschutzmasken    50 Stk.      8 Std. 
Atemluftflaschen     38 Stk.      6 Std. 
 
Füllen von Atemluftflaschen: 
Atemluftflaschen       1.100 Stk.  137 Std. 
Laufzeit des Kompressors        21 Std. 
 
Sonstige Arbeiten: 
Masken (reinigen, desinfiz., prüfen) 47 Stk.    47 Std. 
Masken reparieren     16 Stk.    16 Std. 
Flaschenventile reparieren      4 Stk.      4 Std. 
Reparatur von AT-Geräten     9 Stk.    18 Std. 
 
 
Gesamtarbeitsaufwand der Atemschutzwerkstätte:   646 Std. 
 
 
Atemschutzfahrzeug: 
Das Atemschutzfahrzeug war bei 16 Alarmen bzw. Übungen im Einsatz. Dabei wurden 
556 km zurückgelegt. 
 
575 Flaschenfüllungen  
am Fahrzeug  
 
30 Std Kompressorlaufzeit 
 
16 Std Generatorlaufzeit 
 
 
 
 
 
Atemschutzübungsstrecke: 
3 Übungen mit 13 Mann und 7 Stunden wurden durchgeführt.  
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AKL - Test: 
Der AKL-Test läuft seit der Umstellung auf die beiden Feuerwehrärzte problemlos. Der Online
-Anmeldemodus funktioniert reibungslos. 
 
Atemschutzleistungsbewerb: 
Im Jahr 2010 wurde die Atemschutzleistungsprüfung wieder in den Leistungsstufen Silber 
und Bronze veranstaltet. Durchführende Wehr war die FF Breitenau. Der Bewerb wurde von 
der Feuerwehr bestens vorbereitet und durchgeführt. Am Bewerb nahmen insgesamt 26 
Gruppen teil. Davon unterzogen sich 14 Gruppen in der Leistungsstufe Bronze und 12 Grup-
pen in der Leistungsstufe in Silber der Prüfung. Die Hauptbewerter wurden vom Bezirksfeuer-
wehrverband Graz-Umgebung gestellt.  
 
Bei den Atemschutzleistungsprüfungen des Bezirksfeuerwehrverbandes Mürzzuschlag in 
Kindberg und des Bezirksfeuerwehrverbandes Graz-Umgebung stellte der Bezirksfeuerwehr-
verband Bruck an der Mur die Hauptbewerter. 
 
Bei der 3. Atemschutzleistungsprüfung in Gold in Lebring traten 6 Trupps aus dem Bezirk an 
und alle konnten das begehrte Leistungsabzeichen in Gold in Empfang nehmen.  
 
Organisatorische Arbeiten: 
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bezirksbeauftragten in Lebring. 
 
Die Ausrüstung des Bezirksstützpunktes besteht aus: 
1 Atemschutzfahrzeug, 1 Kompressor zur Füllung der Atemluftflaschen, 1 computergestütz-
ter Prüfstand Menzl ECO II mit Zubehör zur Prüfung der Atemschutzgeräte, 1 Nebelgenera-
tor, diverses Werkzeug zur Reparatur und Wartung der Geräte 


